Behérde fur Stadtentwicklung und Wohnen
Amt fur Landesplanung und Stadtentwicklung Hamburg, den 05.12.2019

Zusammenfassende Erkldrung geméR § 6a Absatz 1 BauGB

fiir die 168. Anderung des Flichennutzungsplans

- Wohnen und Griin nérdlich der Wandse in Wandsbek -

"~ Vorbemerkung

Die zusammenfassende Erklarung stellt eine Ubersicht der Beriicksichtigung der Umweltbelan-
ge, der Ergebnisse der Offentlichkeits- und der Behérdenbeteiligung beziiglich der Umweltbe-
lange und der in Betracht kommenden anderweitigen Planungsméglichkeiten im Verfahren zur
Anderung des Flachennutzungsplans dar.

1. Beriicksichtigung der Umweltbelange in der Fléchénnutzunqsplanénderunq

Mit der Anderung des Fléchennutzungsplans sollen auf der Ebene der vorbereitenden Bauleit-
planung die planungsrechtlichen Voraussetzungen fur zusatzlichen Wohnungsbau in zentraler
Lage in Wandsbek geschaffen werden. Die GréRe des Anderungsbereiches betragt ca. 7,9 ha.

Die Anderung des Flachennutzungsplans erfolgt von ,Gemischte Bauflichen" und ,Griinfla-
chen” zu Wohnbauflachen“ und ,Grlnflachen”.

Das Plangebiet wird von StralRenverkehrslarm beeintréchtigt, der insbesondere vom Verkehr
auf der Wandsbeker Allee sowie vom Kreuzungsbereich Stormaner Strafle/ MihlenstraBe aus-
geht.

Das Gebiet ist bereits Uberwiegend von Wohngebauden und der Schule Bandwirkerstr. bestan-
den. Die Flachen im Osten des Plangebietes wurden vormals gewerblich genutzt. Hier besteht
. ein Grundwasserschaden, der von den Flachen des gegentiberliegenden Busdepots ausgeht.
Zudem ist der derzeit noch gewerblich genutzte Bereich nérdlich der Wandse potentiell mit Alt-
lasten belastet. Flr nachfolgende Wohnnutzungen ist auf Ebene der verbindlichen Bauleitpla-
nung sicherzustellen, dass keine negativen, gesundheits- und umweltgefahrdenden Auswirkun-
gen ausgehen.

Das Plangebiet hat aufgrund des vorhandenen Baumbestands angrenzend an die im Stden
verlaufenden Wandse eine hohe Bedeutung fir die Erholung und das Stadt- und Landschafts-
bild. Um die Erholungsfunktion des Wandsegriinzuges zu starken wird ein Grinstreifens am
ndrdlichen Ufer der Wandse im Flachennutzungsplan gesichert.

2. Beriicksichtigung der Ergebnisse der Offentlichkeits- und Behdrdenbeteiligung

Aus der Offehtlichkeitsbeteiligung sind keine Einwande oder Anregungen zu Umweltbelangen
hervorgegangen, die in der Begriindung oder in der Planzeichnung beriicksichtigt wurden. Die
beteiligten Behérden haben der Anderung des Fldchennutzungsplans zugestimmt.

3. Anderung des Fliachennutzungsplans nach Abwagung mit anderweitigen Planungsméglich-
keiten

Da das Plangebiet bereits baulich genutzt und stadtisch gepréagt war ergeben sich durch die
Planung insgesamt keine wesentlichen Auswirkungen auf die Umwelt.
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Bei Nichtrealisierung der Planung (Nullvariante) bestlinde die Méglichkeit einer starker gewerb-
lich gepragten Nutzung des Plangebietes. Damit kénnte eine Verschlechterung des Umweltzu-

standes einhergehen.


meyerksi
Rechteck


	Anschreiben Verschickung_168 FNP-Änderung
	Beschlossene Flächennutzungsplanänderung

	LueWu_fplan_Wandse
	168_2013_F02_wa79_81_uebers
	168_2013_F02_wa79_81
	168_2013_F03_wa79_81_nachr
	2019-12-05_ZE_FNP_Wandsbek79

